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Zum 27 Januar
Kaiſer Wilhelm II tritt heute in ſein vierunddreißigſtes

Lebensjahr ein Zum vierten mal ſeit er die Krone trägt
kehrt ihm der Geburtstag wieder und die Nation die in dem
Kaiſer ihren erſten Vertreter erblickt wendet da für kurze
Stunden wenigſtens die parlamentariſche Schlacht zum Still
ſtand kommt in Feſtesſtimmung das Auge auf jenen wichtigen
Zeitabſchnitt zurück der am 15 Juni 1888 ſeinen Anfang
nahm An dieſer Stelle hat die Erregung de ſchweigen die
perſönliche Kritik ſo gut wie der byzantiniſche Ueberſchwang
und nur die Empfindungen dürfen hier zum Ausdruck kommen
die von ſubjektiven Einſchränkungen abgeſehen in der Bruſt
jedes treu zu Kaiſer und Reich ſtehenden Deutſchen leben

Quieta non movere was ruhig liegt daran ſoll man
nicht rütteln das iſt das Wort des Fürſten Bismarck das
er den konſervativen Parteien ſo dringlich an s Herz legte
Der große Helfer am Werke der deutſchen Einheit ſprach damit
zugleich das Programm aus das er ſelbſt der einſt eine Welt
aus träger Ruhe ſcheuchte während der letzten Zeit ſeiner
Regierung befolgt hatte Bis zum Tode Kaiſer Wilhelms I
ging im Deutſchen Reiche alles ſeinen ruhigen Gang und nur
hellhörige Ohren vermochten unter der ſcheinbar ſo glatten
Oberfläche das Bohren und Pochen neuer Anſprüche zu ver
nehmen die durch Zwang und Autoritätſucht gewaltſam noch
niedergehalten wurden Dann aber als dem greiſen Vater
der gütige Sohn allzu raſch ins Grab gefolgt war dann brach
die Epoche der gährenden Unruhe an in deren Zeichen wir
heute mehr denn je zuvor ſtehen Einer Unruhe im guten
doch leider auch im ſchlimmen Sinne greiſenhafte Trümmer
wurden abgetragen überlebte Anſchauungen durch moderne
erſetzt aber es wurde auch da gerüttelt wo ein Beharren in
geſunder Ruhe wohlthätiger geweſen wäre Um ein Beiſpiel
für ſolche überflüſſige Bewegung braucht man heute da die

Freiheit des Gewiſſens und der Erziehung in Frage ſteht
gewiß nicht verlegen zu ſein

Als der noch nicht dreißigjährige Prinz Wilhelm den Thron
veſtieg hatte ſich ſchon ein ganzer Legendenkreis um ſeine
jugendliche Geſtalt gebreitet Man ſah den Prinzen in ſtetem
Verkehr mit ſeinen Truppen und ſchloß daraus voreilig auf
eine triegsluſtige Stimmung bei ihm er hatte an der bekannten
Stöcker Verſammlung beim Grafen Walderſee theilgenommen
und hoffend blickte die geſammte Orthodoxie in die Zukunft
Nun ſind Jahre vergangen und in ganz Europa denkt kein
verſtändiger Menſch mehr daran in der Perſon des deutſchen
Kaiſers eine Kriegsgefahr zu erblicken Auf ausgedehnten
Reiſen hat der Kaiſer dem Reiche neue Freunde geworben in
zahlreichen Reden hat er mit nachdrücklichſter Betonung ſich
zu friedlichen Tendenzen bekannt und nie iſt wie überraſchend
auch mancher Ausſpruch zumal in den letzten Monaten klang
ein Wort über ſeine Lippen gekommen das auch nur von fern
zu einer Bedrohung mit kriegeriſchen Abenteuern umgedeutet
werden könnte Auch die Stöckerei war bisher nicht auf ihre
Rechnung gekommen ihr Häuptling mußte aus dem Hof
predigeramte ſcheiden in der Generalſynode ſelbſt ſuchte man
ſacht von ihm abzurücken und manches ſchmerzliche Ungemach
traf die Kreuzzeikungsgruppe Erſt dem Grafen Zedlitz war
es beſchieden wieder Freude im Lager der Orthodoxie zu ver
breiten erſt das Volksſchulgeſetz hellte nach langer Pein die
Geſichter der Dunkelmänner wieder auf

Die heftigen politiſchen Kämpfe die ſich jetzt im preußiſchen
Staat abſpielen müſſen dem unbefangenen Zuſchauer eine ernſte
Lehre geben Es hat in neueſter Zeit gerade nicht an Ver
ſuchen gefehlt den Kaiſer und König zum perſönlichen Träger
der Regierungspolitik zu ſtempeln und hinter der Krone in
jeder kritiſchen Lage Deckung zu finden Solche Verſuche kön
nen dem monarchiſchen Gedanken ſo wenig zuträglich ſein wie
dem Gefühl der Anhänglichkeit an die Dynaſtie Das eben iſt
der unermeßliche Vortheil der in Verfaſſungsſtaaten dem Mon
archen ſich bietet daß dort als erſter Grundſatz die unein
geſchränkte Verantwortlichkeit der Miniſter gilt und das Wort
der König kann nicht unrecht thun Mag das preußiſche und
das deutſche Volk in entſchiedenſter Oppoſition gegen den
neueſten Kurs ſtehen die Oppoſition macht bei dem Miniſte
rium Halt der König kann nicht Unrecht thun Jm despo
tiſch regierten Zarenreiche muß der Unwille der Hungernden
und Bedrückten da er ein anderes Ziel nicht hat ſich mit
Nothwendigkeit gegen den Selbſtherrſcher richten Im Dent
ſchen Reiche das auf Verfaſſung und Verträgen beruht könnte
auch die äußerſte politiſche Verſtimmung die Bürger nicht ab
halten mit dem alten Ruf der Treue bei feſtlichemm Anlaß dem
Kaiſer zu nahen

Einem jugendlichen e von ausgeprägtem Macht
bewußtſein und ſtarker Eindrucksfähigkeit mag es nicht immer
leicht ſein innerhalb der konſtitutionellen Schranken ſich zu
halten denn das ſprudelnde Temperament der für gut und
nützlich erkannten Zielen zuſtrebende Wille drängen zu kräftigem
Ausdruck Aber Würde giebt Bürde und wenn es dem
Privatmann geſtattet ſein kann auch der augenblicklichen Auf
wallung Worte zu leihen ſo muß wer an weithin ſichtbarer
Stelle ſteht und Millionen zu repräſentiren hat viel mehr
wägen noch als wagen lernen Der König kann nicht unrechtthun er ſollte auch wo er ein perſonlches Hervortreten

gut findet nicht irren und ſich nicht übereilen können Da
zu ſorgen iſt die Sache der Räthe die den Muth haben
müſſen auch dem König die Wahrheit zu ſagen und ihn an
ene gerade dem modernen Monarchen unenkbehrliche Kunſt
es Verſchwindens art de disparaſtre zu gewöhnen die

man einem franzöſiſchen Herrſcher mit Recht als eine ſeiner
u Eigenſchaften nachgerühmt hat

Je weniger man regiert deſto beſſer regiert man Dieſese Wort zit nicht nur für die Staatstunſt es gilt

Sbeſondere auch für die Monarchen Auch dem beſten

Halle a d Sacke Mittwoch den 27 Jannar
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Willen dem feurigſten Eifer wird es in Ewigkeit nicht ge
lingen alle Jntereſſengegenſätze im unendlich vielfältigen
modernen Leben zu e und die Alleweltbeglückung
iſt und bleibt ein frommer Wahn tKaiſer Wilhelm II iſt heute ein Mann in der Blüthe der
Jahre Er ſteht im Mittelpunkte des Intereſſes einer ganzen
Welt und er wird deſſen ſind wir gewiß ſeinen Ruhm alle
eit nicht darin ſuchen die Welt in Erſtaunen zu ſetzenſondern ſie von der Richtigkeit ſeiner Handlungen zu über

eugen Werthvolle Anregungen ſind aus ſeiner eigenſten
nittative hervorgegangen er hat Sinn und Verſtändniß für die

ſozialen Aufgaben unſerer bewegten Zeit gezeigt und es verſtanden

für die Ausführung mit ſicherem Blick die geeigneten Männer
zu wählen Wenn er heute im Kreiſe der eng verbündeten
und befreundeten Fürſten als ein erſter unter Gleichen ſeinen
Geburtstag feſtlich begeht dann naht ihm Glück wünſchend
dem Kaiſer und König das deutſche Volk in allen ſeinen
Stimmen mit der Hoffnung daß es dem Vertreter der Nation
beſchieden ſei in vollkräftiger Geſundheit ſein Werk zu vollenden
und zum Werke die Helfer auch zu finden die in entſcheidender
Stunde Manns genug ſind das hohe Wollen in die Schranken
begrenzter Endlichkeit zu bannen

Deutſches Reich
Berlin 26 Januar Der Kaiſer fuhr geſtern zum Beſuche

bei den Botſchaftern Graf Schuwalow und TewfikBey vor und
nahm dann einen Vortrag des Staatsſekretärs Freiherrn v
Marſchall in deſſen Wohnung entgegen Heute gegen 9 Uhr
fuhr der Kaiſer nach dem Reichskanzler Palais um den nach
geſuchten Jmmediat Vortrag des Reichskanzlers Grafen v
Caprivi entgegenzunehmen Jm Königl Schloſſe empfing derKaiſer ſodann um 10 h Uhr den Miniſter des Königl Sule v
Wedell und arbeitete mit dem Chef des MilitärKabinets mittags
begrüßte der Kaiſer auf dem Anhalter Bahnhof den König von
Sachſen Um 128 Uhr nahm das Kaiſerliche Paar wie ſchon
telegraphiſch gemeldet mit dem Württembergiſchen Königspaare
bei der Kaiſerin Friedrich an der Familientafel theil Nach der
Tafel begab ſich der Kaiſer mit dem König von Württemberg nach
Potsdam zur Beſichtigung des Leibgarde Huſarenregiments Der
Kaiſer und der König trafen um 2 Uhr 35 Min mit dem ge
ſammten militäriſchen Gefolge dort ein und begaben ſich im
offenen Wagen nach der Käaſerne des Regiments Vor dieſer
war das gonze Regiment in Parade aufgeſtellt Die Majeſtäten
und das Gefolge ſchritten die Front des Regiments ab und
wohnten darauf einem Schulreiten der Offiziere bei Gegen 3 Uhr
wurde das Erſte Garde Regiment zu Fuß algrmirt und eben
falls in Parademarſch vorgeführt Um 5 Uhr begaben ſich
die Majeſtäten zum Diner in die feſtlich geſchmückte
OffizierSpeiſeanſtalt des Leib GardeHuſarenRegiments Auf
das von dem Commandeur auf den König von Württemberg aus
gebrachte Hoch antwortete dieſer mit einem Toaſt auf das
Regiment Der König und die Königin von Württem
berg werden wie das Dresdn Journal meldet am 28 Januar
von Berlin aus zu kurzem Beſuche am ſächſiſchen Hofe eintreffen
Die Abreiſe erfolgt ſchon am Tage darauf Prinz Heinrich
iſt von ſeiner Unpäßlichkeit ſo weit wieder hergeſtellt da s
nun doch nebſt Gemahlin und Sohn zum Geburtage des Kaiſers
heute nachmittag 2 Uhr von Kiel nach Berlin abgereiſt iſt
Prinz Friedrich Leopold iſt von den Beiſetzungsfeierlichkeiten
in Windſor mit ſeiner Begleitung heute vormittag nach 8 Uhr
wieder in Berlin eingetroffen Zur Feier des Geburtstages des
Kaiſers trafen in Berlin u a noch ein Der König von Sachſen
der Großherzog und die Großherzogin von Baden Prinz
Heinrich von Heſſen der Erbgroßherzog von Oldenburg der
Herzog von Sachſen Altenburg Prinz Julius zu
Schleswig Holſtein Sonderburg Glücksburg
und Prinz e Vürfa zu Schaumburg Lippe derFürſt und die Fürſtin zu Waldeck nebſt Tochter Prinzeſſin
Eliſabeth

Berlin 26 Jan Orig Ber Nach dem Vorgefecht vom
Montag brach heute der eigentliche große Tag der Volks
ſchulberathung an Die Bänke des mit Diäten be
gnadeten Abgeordnetenhauſes waren ſehr gut beſetzt am
Miniſtertiſche vermißte man wieder die Herren Miquel und
Herrfurth mit deren W Finanzen und Jnneres
der Entwurf des Grafen Zedlitz doch die engſte Berührunghat Während der Abg Dauzen berg den Pinlanguch be
kannten Standpunkt der Centrumspartei nochmals darlegte
unterhielten die Volksvertreter ſich ſehr lebhaft über die
MiquelKriſis deren Ankündigung ſchon in der Abend
ſitzung des Reichstages am Montag ſenſationell gewirkt hatte
Ganz ſtill aber wurde es im Saal als der Abg Eugen
Richter das Wort ergriff auch der Kultusminiſter rückteerwartungsvoll ſeinen Stuhl zurecht Die außerordentliche
redneriſche Geſchicklichkeit Richter s iſt auch bei ſeinen Gegnern
anerkannt einen Triumph aber wie ihm ſſeine
heutige zweiſtündige Rede eintrug hat Richter doch
nur ſelten in ſeinem langen parlamentariſchen Wirken zu
verzeichnen gehabt Herr Richter hatte ſich ſeine Zeit klüg

bereits verſchoſſen und in klug berechneter Rede konnte Richter
alle Einwände gegen die Rückwärts Reform zuſammenfaſſen
Wie unbrauchbar allmählich die Parteibezeichnungen geworden
ind das zeigte ſich heute wieder der Wortführer der
iberalen hielt eine konſervative Rede denn er ſprach für das

Beſtehende gegen das Geplante für das Alte gegen das Neue
Herr Richter bewies bündig daß in ſeiner jetzigen Form das
neue Volksſchulgeſetz weder dem vom Grafen Zedlitz vor
geſchobenen Geiſt der eng noch der beſtehenden Ver

n es die freie Beſtimmung dere entſprichtEltern über den Siehungegens ihrer Kinder einſchränkt und
für die aus den anerkannten e r Ausgeſchiedenen geradezu einen z hen wiſſens
a einführt und überhaupt die öglichkeit unauf
örlicher KonAuch das Ver ihig d d e

kinder d Herr Richter ſehr ausführlich und er wies
auf den Irrwahn hin der in der Hoffnung einer wirkſamen
Bekämpfung der Sozialdemokratie d einen Drill
beruht Nur durch die Ausdehnun indli Bildung undpraktiſchen Wiſſens nicht aber dur Paſtoren Bevormundung

könne der Sozialismus bekämpft werden Beſonders wirkungs
voll waren die Stellen an denen der Redner den vereinigten
Liberalismus zu e Zuſammengehen gegen die
reaktionäre Tendenz des Geſetzes aufrief und erklärte nicht eher
werde die Ruhe wiederkehren als bis die lex Zedlitz endgiltig
begraben ſei Richter s Rede die demnächſt auch als Broſchüre
erſcheint wurde von den Nationalliberalen mit Ausnahme
des Paſſus der ſich für die Freiheit des Privatunterrichtes er
klärte und von den Freiſinnigen mit anhaltendem Bei
fall aufgenommen gegen den das Ziſchen der Orthodoxen
von rechts und aus der Mitte des Hauſes nicht aufkommen
konnte Herr Richter dankt dieſen außerordentlichen Erfolg
weniger der Neuheit ſeiner Argumente und der Größe ſeiner
Geſichtspunkte als dem glänzenden oratoriſchen Aufbau und der
geſchickten Zuſammenfaſſung aller bedeutenden Einzelheiten imſeiner mit geſpannteſter ſnerhantt bis zu Ende angehörten
Rede Anch Graf Zedlitz iſt ein hervorragender Redner

und wenn er ſich auch ironiſch als einen ungebildeten
Autodidakten bezeichnete e muß man doch zugeben daß
er ſeine Sache geſchickt und erfolgreich verfocht r wird eine
ſchlechte Sache nicht beſſer durch eine gute Rede Der Kultus
miniſter erklärte das Geſammtminiſterium trage die
Verantwortung für das Schulgeſetz nachdem infolge
der Könmtglichen Sanktion die früher geäußerten einzel nen
Bedenken zurückgetreten ſeien Jn Einzelnheiten vermochte
Graf Zedlitz Herrn Richter zu widerlegen als Ganzes konnte
ſeine Rede nur den überzeugen der ſchon vor der
Rede nicht mehr überzeugt zu werden brauchte Es ſprach
dann noch in bekannter Tonart aber matter als ſonſt Herr
Stöcker ferner der freikonſervative Abgeordnete v Kar
dorff der an die Konſervativen die Bitte richtete
Majoriſiren Sie nicht die Parteien auf denen

die ganze politiſche Entwickelung Preußens be
ruht die gemäßigt konſervative und die gemäßigt
liberale Partei Da am Geburtstage des Kaiſers keine
Sitzung ſtattfindet wurde die Debatte gegen 4 Uhr bis

Donnerstag vertagt wo die Freunde des Schulgeſetzes die
Herren v Hammerſtein Kropatſcheck Graf Limburg

tirum zu Wort kommen werden

Berlin 26 Jan Orig Ber Jn den Wandelgängen
des Abgeordnetenhauſes hörte man auch heute nur
den Namen Miquel Zwar hat die Nordd Allg Ztg
die Meldung der Köln Ztg als in weſentlichen Punkten
irrig bezeichnet aber dieſer undeutliche und zaghafte Ab
leugnungsverſuch findet nirgends rechren Glauben Es ſcheint
unzweifelhaft daß Herr Miquel ſein Amt niederlegen wird
wenn das Geſetz des Grafen Zedlitz nicht von Grund aus
umgeſtaltet wird Auch die Miniſter v Boetticher und
Herrfurth ſollen in dieſem Falle zum Rücktritt feſt
entſchloſſen ſein ſodaß dann eine vollſtändige Umgeſtaltung
des Kabinets Caprivi zu erwarten wäre Die Nationalztg
erinnert daran daß Herr Miquel ſchon in ſeiner Rede über
die Eiſenbahn Finanzen geſagt habe er hoffe mit dem Eiſen
bahn Miniſter ſich einigen zu können wenn ich dazu noch
Gelegenheit habe Schon damals ſei das Entlaſſungs
geſuch eingereicht geweſen es ſei aber vom Kaiſer rund
weg abgelehnt worden Das Blatt fährt dann fort

Aber falls ein Geſetz auf der Grundlage der von allen
Liberalen und den Freikonſervativen verworfenen Vorſchläge
zuſtande kommt werden wir allerdings vor einer politiſchen
Kriſe ſtehen in der es ſich um mehr als um das Verbleiben
eines Miniſters im Amte handeln dürfte

Trotz alledem iſt dem Volksſchulgeſetz eine Mehrheit auch
heute noch gewiß wenn die Regierung auf der Annahme des
nur oberflächlich veränderten Geſetzes beſteht Ob ſie darauf
beſteht das iſt die große Frage des Tages Jm Ab
geordnetenhauſe war das Gerücht verbreitet der
Kaifer lege den höchſten Werth darauf das Volks
ſchulgeſetz nur mit Zuſtimmung der National
liberalen angenommen zu ſehen und Herrn Miquel
dadurch auf ſeinem Poſten zu erhalten Das würde
da die Nationalliberalen nach ihren erbitterten Reden un
möglich einſchwenken können das Opfer des Zedlitz ſchen
Entwurfes bedeuten und wenn das Gerücht wahr ſpricht
dann wäre das ſicher die freudigſte Ueberraſchung zum Geburts
tage des Kaiſers

Der Schweizer Nationalrat
verträge mit Deutſchlaud und
ſtimmig angenommen Auch die belgiſche Kammer
ſich geſtern mit dem gleichen Gegenſtande beſchäftigt ihn
noch nicht erledigt Der Finanzminiſter Beernaert fra
in längerer Rede für die Verträge Der italieniſche

m wird heute die Berathung der Handelsverträge be

Der Bundesrat hat in ſeiner geſtrigen Si demGeſetzentwurf 77 r für v Einfuhr o Veiſhlant
tehenden Zollbefreiungen und Zoll

hat die Handels
eſterreichUngaru ein

ule und ernhaus ſchafft
den Religionsunterricht die konfeſſionelle Sendermg der r beermäßigungen gegenüber den nicht meiſtbegünſtigten Staaten

zugeſtimmt
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Reichskanzler Graf Caprivi ſoll der Lib Korr zufolge
namens des preußiſchen Staatsminiſteriums Anklage gegen
den antiſemitiſchen Rektor Ahlwardt erhoben haben

Geſtern hat die Kommiſſion für Vorberathung des An
trages Barth Rickert betr das Wahlgeſetz den erſten
Artikel des Antrags erledigt Derſelbe will daß die einzelnen
Wahlbezirke in einem Wahlkreiſe ſo abgegrenzt werden
daß ſie mindeſtens 400 Einwohner das iſt gleichbedeutend
mit etwa 80 Wählern umfaſſen weil die kleinen Wahl
bezirke mit 10 bis 20 Wählern ja mitunter noch unter
10 Wählern keinerlei Garantie für die Aufrechterhaltimg des
Wahlgeheimniſſes bieten Bei der Diskuſſion traten nur die
konſervativen Mitglieder dem Grundſatze des Antrages Barth
Rickert entgegen Die Mitglieder des Centrums ſtimmten
demſelben prinzipiell bei glaubten jedoch daß es genügen
würde die Minderzahl auf 300 feſtzuſetzen Der erſte Theil

des Antrags BarthRickert wurde daher in erſter Leſung vor
länfig in folgender Faſſung angenommen

Den 86 des Wahlgeſetzes von 1869 dahin gazuändern Jeder
Abgeordnete wird in einem beſonderen Wahlkreiſe gewählt

eder Wahlkreis wird zum Zwecke der Stimmenabgabe in
einere mindeſtens 300 Einwohner umfaſſende Bezirke getheilt

welche möglichſt mit den Ortsgemeinden zuſammenfallen ſollen
ſofern nicht bei volkreichen Ortsgemeinden eine Unterabtheilung
erforderlich wird

Wie die Kölniſche Volkszeitung weiter meldet fand der
Miſſionar Schynſe ſeinen Tod bei dem Ueberfall einer
Karawane

Deſſan 26 Jan Orig Bericht Jn heutiger Sitzung der
Landesſynode machte Kammerherr von Kroſigk Rath
mannsdorf zunächſt davon Mittheilung daß der Herzog ſeine

eſtern vollzogene Wahl als Präſes der Synode genehmigt habeKintt 1 der O betraf die Wahl zweier Beiſitzer und zweier
Stellvertreter für dieſelben Gewählt wurden Superintendent
Richter Zerbſt und Oberbürgermeiſter Pietſcher Bernburg
als Beiſitzer und Superintendent Hoffmann Köthen und Gym
naſialdirektor St ier Zerbſt als Stellvertreter derſelben An
Vorlagen ſind der Synode von der Kirchenregierung noch fol
gende zur Kenntniß bezw Berathung und Beſchlußfaſſung zuge
gangen 1 Antrag die Abänderung des Planes der Zuſammen
legung der Parochien für die Wahlen der Wahlmänner zur
Landesſynode betr 2 Vorlage einer Zuſammenſtellung der Be
richte der Diözeſan vertreter für innere Miſſion aus
den Jahren 1889 1891 3 Kirchengeſetzentwurf die
Einführung eines Katechismus für die anhaltiſche evangeliſche
Landeskirche betr 4 Autrag die Verlegung des Buß und
Bettages betr 5 die Jahresrechnungen der Landespfarrkaſſe vom 1 Jull 1888 bis dahin 1891 6 Bericht über die Ver
hältniſſe der anhaltiſchen Landeskirche 7 Antrag
die Erhebung von 2 Einheiten Matrikularbeiträge für die
Landesſynodalkaſſe betr und 8 eine Vorlage wegen Abänderung
des Kirchengeſetzes Nr 632 die SFeſſtellgug des Dienſt ein
kommens der Geiſtlichen betr Ein Theil dieſer Vorlagen
wurde in heutiger Sitzung gleich in erſter Leſung behandelt und
War wurde bezüglich der sub Nr 1 2 4 5 und 7 aufgeführtenlenarberathung beſchloſſen und zur Wahl der Referenten ge
ſchritten während die Vorlage sub Nr 8 durch eine Kommiſſion
von 7 Mitgliedern vorberathen werden ſoll

München 26 Jan Der Präſident der Kammer der Ab
geordneten Frhr v Ow iſt erkrankt

Karlsrnhe 26 Jan Die zweite Kammer genehmigte mit
32 gegen 28 Stimmen den Geſetzentwurf betreffend die Er
richtung eines vierten Miniſteriums Dafür ſtimmten
die Liberalen und Konſervativen dagegen das Centrum die Frei
ſinnigen und Sozigaliſten

Ausland
Belgien Der ehemalige Kriegsminiſter Baron Chazal dem

die Organiſation der belgiſchen Armee zuzuſchreiben iſt ſtarb
vorgeſtern nachmittag in Bad Pau an der Jnfluen z g Seine
Fran ſtarb eine halbe Stunde ſpäter an derſelben KrankheitMit Chazal verliert das Land den bedeutendſten Vertheidiger der
allgemeinen Wehrpflicht Chazal war 1808 zu Tarbes in Frank
reich geboren Urſprünglich Kaufmann trat er 1839 in den bel
giſchen Militärdienſt ein Kriegsminiſter war er von 1847 50
und 1859 66

Jtalien Rom 26 Jan Der Papſt führte heute vor
mittag in einer 2ſtündigen Kongregation behufs Kanoniſirung
des Redemptoriſten Majella den Vorſitz Der Kardinal Le
dochowski iſt zum Präfekten der Propaganda fide Kardinal
Vanutelli zum Sekretär für Ap Breven und Kardinal Ricci
zum Sekretär der Memoralien ernannt worden

Turin 26 Jan Jnfolge von Studenten Kund
gebungen verfügte der akademiſche Rath der Univerſität
auch die Schließung der hieſigen Univerſität Es
iſt aus dieſer kurzen Drahtmeldung nicht erſichtlich ob dieſe
Kundgebungen mit denen von Neapel zuſammenhängen Red

Spanien Madrid 26 Jan Die Verlängerung des
ſpaniſch ſchweizeriſchen Handelsvertrages iſt

abend unterzeichnet worden Die Dekrete über die
Verlängerung der Handelsverträge mit Schweden Norwegen
und Jtalien werden dem Vernehmen nach am 1 Febr d J
veröffentlicht werden

Einer Drahtmeldung der KreuzZtg zufolge hat der
Kriegsminiſter beſchloſſen die Canariſchen Jnſeln zu
befeſtigen Zu dieſem Zwecke werden 24 Kanonen von
großem Kaliber und zwei Mörſer dorthin abgeſandt die auf
Palma Teneriffa und in Las Palmos der Hauptſtadt von
Gran Canariag aufgeſtellt werden ſollen

Rußland Petersburg 26 Jan Die Kreiſe
Bolmar Wendeu und Oeſel des Guberniums Livlaud
ind in militäriſcher Beziehung der Verwaltung des wilnger

ilitärbezirks entzogen und derjenigen des petersburger
Militärbezirks überwieſen worden

Der Nowoſti zufolge iſt die Erledigung des dem Reichs
rathe zugeſtellten neuen Judengeſetzes vertagt da der Ent
wurf einiger Abänderungen bedürfe welche die Kommiſſion
die die Vorlage ansgearbeitet vornehmen ſoll

Auf Befehl des Kaiſers wird in den von dem Nothſtande
len Gubernien den Bauern welche ein Hausgewerbe
el P das nöthige Holz aus den Kronforſten unentgeltlich

Petersburg 26 Jan Der Kronprinz von Schwedeniſt heute hier eingetroffen Zum Enpianſe waren Abel Bahn
hofe der Kaiſer der GroßfürſtThronfolger und die anderen hier
weilenden Großfürſten anweſendhieſiges Garderegiment e Ehrenwache ſtellte ein

Egypten Kairo 26 Jan Heute früh leiſteten die egyptſchen Offiziere dem Khedive Abbas Paſcha auf dem lete

dor dem Abdinpalgis den Eid der Treue Dem en
Akte wohnten der Kriegsminiſter der Sheik ul Jslam und der
General Greenfell bei Nach der Beeidigung ſchritt der Khedive
die Front der Truppen ab

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der Direktor der amerilaniſchen archäologiſchen Miſſion in

Athen Dr Waldſtein hat dem griechiſchen Kultusminiſterum
einen Plan vorgelegt welcher nichts geringeres als die Aus
rabung und Erforſchung des alten Sparta bezwecktVisber ſind auf der Stelle wo die alte Hauptſtadt Lakedämons

ſtand noch keinerlei Nachgrabungen geſchehen und man darf da
S auf das Ergebniß des amerikaniſchen Vorhabens es zur

urchführung kommt begierig ſein Angeblich beabſichtigt die
amerikaniſche Miſſion die Ausgrabungen vor der Hand nur in
beſchränktem Maße vorzunehmen gewiſſermaßen Stichproben zu
machen um auf Grund der Ergebniſſe derſelben dann das ganze
Werk zu unternehmen Da indeſſen die in Frage kommenden
Territorien Privateigenthum ſind würde die Ablöſung ſehr be
dentende Summen erfordern

Dieſer Tage gelangte der ſechſte und Schlußband des großen
Wörterbuches der engliſchen Sprache des ſogCentury Dietionary gleichzeitig in NewYork und London zur
Ausgabe Jeder Band hat durchſchnittlich 1200 dreiſpallige Seiten
Das Werk iſt eine durchaus ſelbſtändige Arbeit Bis zu ſeinem
Tode hat der Profeſſor der Philologie an der Univerſität
Harvard William D Whitney die oberſte Leitung des rieſenhaften
Unternehmens gehabt Jeder Band koſtet 2 Guineen

Gerichtsverhandlungen
Halle 27 Jan Orig Bericht Die 3 Strafkammer

kal Landgerichts erledigte in ihrer geſtrigen Sitzung eine
Sache die bereits ſeit länger als drei Jahren verſchiedene Ge
richte beſchäftigt und beſonders in Nordhauſen großes Aufſehen
erregt hat letzteres inſofern als der Angeklagte ein wohlhabender
Bürger daſelbſt iſt und wegen gewerbsmäßigen Wuchers
vom dortigen kgl Landgericht Straffkammer zu einem Jahre
Gefängniß 2000 M Geldſtrafe und zu zwei Jahren Ehrverluſt
verurtheilt worden war Angeklagter iſt der Mühlenbaumeiſter
Karl Ludwig aus Nordhauſen 52 Jahre alt bisher außer
geringer Beſtrafung Geldſtrafe wegen Beleidigung noch nicht
mit dem Strafgeſetz in Beziehung gekommen Dem Angeklagten
ward laut Beſchluß des kgl Landgerichts zu Nordhauſen vom
1 Juni 1889 zur Laſt gelegt von da zurück innerhalb der
letzten fünf Jahre unter Ausbeutung der Nothlage der Frau
Mühlenbeſitzer Winkelmann in Bielen bei Nordhauſen ſowie
unter Ausbeutung der Unerfahrenheit der Mühlenbeſitzer Hilde
brandt ſchen Eheleute zu Niedergebra für Darlehen bezw für
Stundung einer Geldforderung ſich oder einem Dritten Ver
mögensvortheile haben verſprechen oder gewähren laſſen welche
den üblichen Zinsfuß dergeſtalt überſchritten hätten daß nach den
Umſtänden des Falles die Vermögensvortheile in auffälligem Miß
verhältniſſe zu der Leiſtung geſtanden welches Vergehen unter
dem erſchwerenden Umſtande der Gewerbsmäßigkeit be
gangen ſein ſollte Der Verlauf dieſes Prozeſſes innerhalb ſeiner
3 jährigen Dauer hat ſich dergeſtalt abgewickelt daß der An
geklagte 1889 in Nordhauſen wie ſchon erwähnt verurtheilt
worden worauf nach eingelegter Reviſion ſeitens des Angeklagten
das Reichsgericht die Sache zur nochmaligen Verhandlung an
das Landgericht zu Nordhauſen zurückverwieſen Dieſes war
wiederum zu der gleichen Verurtheilung gekommen und wiederum
hatte der Angeklagte beim Reichsgericht Reviſion eingelegt mit
dem Erfolge daß die Sache an das hieſige Landgericht verwieſen
worden das im Juni v J ganz daſſelbe Urtheil 1 Jahr Ge
fängniß 2000 M Geldſtrafe und 2 Jahre Ehrverluſt gefällt
hatte wie zweimal zuvor das nordhauſener Landgericht Und
zum dritten male war vom Angeklagten das Reichsgericht mit
dem Rechtsmittel der Reviſion angegangen worden worauf die
Sache jetzt nach Zurückverweiſung in die Vorinſtanz nochmals
hier verhandelt werden mußte was wie gleich vorweg bemerkt
werden mag zu einem ganz andern Ergebniß als früher nämlich
zur Freiſprechung des Angeklagten führte Das Reichsgericht
hatte die durch den Vertheidiger Rechtsanwalt Dr Kähne ein
gelegte Reviſion für begründet erachtet theils aus formellen
theils aus rechtlichen Geſichtspunkten Aus den Akten hat ſich
nämlich nicht ergeben daß von einer in Nordhauſen erfolgten
Vorvernehmung eines Zeugen dem Vertheidiger rechtzeitig Nach
richt ertheilt worden wie auch keine Angabe vorhanden daß der
Angeklagte von der Vernehmung des fraglichen Zeugen Kenntniß
gehabt Aber auch die Anwendung des Strafgeſetzes im Urtheile
gebe zu Bedenken Anlaß inſofern als der Begriff der Gewerbs
mäßigkeit nicht genügend feſtgeſtellt erſcheine da nur 2 Fälle er
wähnten Vergehens vorgelegen wovon ſogar ein Fall in das
Jahr 1883 falle Erörterung darüber habe nach dem Wortlaute
des Urtheils nur inſofern ſtattgefunden als geſagt wurde daß
die vor 1884 geſchehenen Fälle als verjährt anzuſehen Trotzdem
habe das hieſige Gericht Gewerbsmäßigkeit fraglichen Wuchers
angenommen während doch die früheren Transaktionen des An
geklagten nicht zur Beurtheilung hätten herangezogen werden
können Daß er ſich eine dauernde Einnahmequelle aus frag
lichen Darlehnsgeſchäften zu verſchaffen beabſichtigt habe könne
daraus nicht entnommen werden Jn dem Winkelmannſchen Fall
ſei überdies der Begriff Nothlage nicht genügend feſtgeſtellt
wie auch ein Mangel in der Urtheilsbegründung darin liege daß
nicht erſichtlich ob Frau Winkelmann ſich bei ihren Darlehns
aufnahmen wirklich in Nothlage befunden worüber das
Urtheil die Angaben von Thatſachen vermiſſen laſſe Das
Urtheil ſpreche nur von Kreditnoth und Kreditbedürftigkeit der
Frau Winkelmann Ueber den Hildebrandt ſchen Fall gebe
das Urtheil keinen Aufſchluß betreffs des Verhältniſſes
des Angeklagten zu den ihm gewährten wucheriſchen
Vermögensvortheilen und auch der Begriff der Un
erfahrenheit der Eheleute Hildebrandt betreſfs der Ausbeutung
erſcheine nicht genügend erörtert Frau Hildebrandt ſcheine nicht
nnerfahren als Geſchäftsfrau das Urtheil habe nur relative Un
erfahrenheit der Frau Hildebrandt angenommen und ſei über den
Ehemann Hildebrandt bezüglich deſſen Unerfahrenheit hinwegge

angen Es ergiebt ſich aus dieſen Entſcheidungsgründen des
Reichsgerichts daß die Reviſion ſehr ausgedehnte Geſichtspunkte
ins Auge gefaßt und dieſelbe als einen Mangel des Urtheils
nachgewieſen Was den Sachverhalt der Anklage anbetrifft ſo
hatte der Angeklagte der bereits ſeit den 1860er Jahren ſich mit
Geldgeſchäften Verſchaffung von Darlehen c befaßt im Jahre
1879 der Frau Winkelmann in Bielen auf deren Erſuchen ein
Darlehen von 1500 M verſchafft wobei er 250 M in Abzug
gebracht haben ſollte im Jahre 1880 abermals 1500 M unter
Zurückbehaltung von 500 dies jedoch unter der Bedingung
daß Frau W die fehlenden 500 M bekommen ſolle wenn ſie
den verſprochenen Backofenbau guf ihrem Grundſtücke ausführen
und dieſen bei der Provinzial ca lchofeea ſichern laſſe
Gegen Rückgabe eines hierauf bezüglichen Reverſes hat Frau W
ſpäter jene 500 M noch erhalten 1881 dann ein Darlehen von
200 M und 1883 noch ein ſolches von 1500 zuſammen
6500 die ſie mit 6 Proz und bei unpünktlicher
mit 7 zu verzinſen hatte Es ſollen bei Auszahlung jener
Darlehen Abzüge gemacht worden ſein außer erwähnten 250 M
ein Betrag von 186,40 M und von 947,55 was der Ange
klagte als Zinſen Forderungen für ſeine Mühewaltungen zurAuftreibung der Gelder ſowie als Koſten für Konferenzen mit
Frau Jnformationen und Rathertheilung in Hlageſachen als
Aufwenduagen für baare Auslagen und für ausgeführte Mühlen
Reparaturen bezeichnete Die 6500 M hat der Angeklagte als

ypothek auf Frau Winkelmanns Grundſtück eintragen laſſen
in Jahre 1881 ſoll er bei Auszahlung des Darlehens von

2000 M c angedroht haben ſofortige Zwangsvollſtreckung
bezw Geltendmachung aller ſeiner an Frau W beſtebenden For
derungen anzuordnen im Fall Frau W die hypothekar be
Eintragung nicht genehmigen würde Den Eheleuten Hilde
brandt hat der Ippeage 1880 bei Auszahlung eines Darlehns
von 400 M einen Wechſel über 800 M acceptirenlaſſen mit dem Bemerken daß der ehrörag für ſpäter auf
laufende Koſten Auslagen c verrechnet werden ſolle Nach
träglich haben Hildebrandts noch etwa 300 M erhalten dafür

inszahlung M

aber 2200 M als Hypothek auf ihre Mühle eintragen laſſen
müſſen indem in jene Summe einbegriffene Gegenforderungen
des Angeklagten als Darlehne bezeichnet worden Bei dieſen
Geſchäften ſoll der Angellagte Drohungen mit Verklagen an
gewandt bezüglich des Mehrbetrags der auf 2200 M berechneten
Hypothek aber zugeſagt haben das Fehlende baar auszuzahlen
Ueber die un verhältnißmäßig hohen Vortheile des Angeklagten
kamen mehrere von deſſen Rechnungen zur Sprache darunter
beſonders auffallend ein Poſten für Mühewaltungen und Kon
ferenzen Für letztere waren in etwa 100 Fällen 636 M be
rechnet wovon auf Hildebrandts im Zeilraume einiger Monate
1883 die hohe Zahl von 34 Konferenzen in Sachen wegen un
befugter Erhöhung eines Mühlenwehres kamen als Frau Wdieſerhalb des Angetia ten Rath in Anſpruch genommen

Letzterer Fall und ein Winkelmann ſcher vom Jahre 1884
Darlehn von 570 M unter Abzug von 250 M konnten nur
als ſtrafbar in Betracht kommen da hierbei Verjährung nicht
vorlag Ein neuerer nicht zur Anklage gebrachter Fall war
nachträglich noch aufgetaucht ein Darlehn an Frau W im
Jahre 1885 der aber jetzt nach bald 7 Jahren ſich auch
als verjährt erwies und deshalb nicht mit herangezogen
werden konnte Der Angeklagte ſtellte entſchieden in Ab
rede etwas Strafbares begangen zu haben die Leute
hätten ihn um Beſchaffung von Darlehen gedrängt und er
habe ſelbſt erſt die Gelder gegen Zinſen auftreiben müſſen n a
von ſeinem Bruder Mühlenbaumeiſter Robert Ludwig wobei er
viel Lauferei und Koſten gehabt Weder Winkelmanns noch
Hildebrandts hätten ſich in Nothlage befunden der erſteren
Grundſtück Mühle und Acker habe einen Werth von 60,000 M
und ſei damals vor ſeinen 6500 M nur mit 10,200 M Hypothe
ken belaſtet geweſen Hildebrandts Grundſtück ſei 20,000 25,000
M werth und nur gering belaſtet auch hätten ſowohl Fran
Hildebrandt wie deren Mann und Frau Winkelmann durchaus
keine Unerfahrenheit in Geſchäftsſachen bekundet ſich vielmehr
als ganz erfahrene Geſchäftsleute gezeigt Bezüglich der angeb
lich übermäßigen Rechnungsaufſtellungen verhalte es ſich ſo daß
thatſächlich alle betreffenden Poſten auf richtigen Gegenrechnungen
beruhen die durch Sachverſtändige begutachtet werden könnten
An Zinſen habe er nie mehr als 6 Proz berechnet und nicht
etwa wie behauptet worden danach getrachtet durch Aufdringen
von Darlehen als Hypothekengläubiger in Beſitz der beiden
Mühlengrundſtücke zu gelangen Zur Beweisaufnahme war die
Vernehmung von 27 Zeugen und 5 Sachverſtändigen angeordnet
die jedoch mit Ausnahme der Frau W und der Frau H diesmal
nicht vernommen zu werden brauchten Zwei der Zeugen der
Ehemann Hildebrandt und der Sekretär Bodenſtein aus Nord
hauſen waren inzwiſchen verſtorben weshalb deren Ausſagen zur
Verleſung kamen wie auch die Ausſage der früheren Wirthſchafterin
des Angeklagten die wegen Krankheit nicht hatte erſcheinen können
Des Sekretär Bodenſteins Ausſage und die der Wirthſchafterin
waren günſtig für den Angeklagten Bodenſtein hatte ſeit etwa
10 Jahren mit demſelben in Geſchäftsverbindung geſtanden und
ihm Geldſucher zugewieſen Bei Erlaß des Wuchergeſetzes 1880
habe er Bodenſtein an Ludwig ein Exemplar dieſes Geſetzes aus
gehändigt und ihm geſagt nicht zu hohe Zinſen zu nehmen Die
Hauptbelaſtungszeugen Frau Winkelmann und Frau Hildebrandt
vermochten jetzt nach ſo langer Zeit etwas Genaues oder Be
ſtimmtes mit Sicherheit nicht mehr anzugeben Frau W erklärte
nur damals in Noth geweſen zu ſein da ſie nirgends Geld ge
borgt bekommen hätte und deshalb auf Ludwig angewieſen ge
weſen wäre der ſie ausgebeutet habe Der Staatsanwalt war
der Anſicht daß die Verhandlung diesmal keinen Beweis erbracht
habe darüber was die Anklage dem Angeklagten zur Laſt lege
Jn der vorjährigen Verhandlung habe die Sache bald wie Er
preſſung ausgeſehen wogegen die hierzu erforderlichen Be
drohungen nicht bekundet worden Nun könne man wohl in einem
der Fälle wo der Angeklagte bei Eintragung von 2200 M Hypo
thek erklärt habe das Fehlende nachzahlen zu wollen während er
ſtatt 525 M nur 14 M gezahlt habe vielleicht Betrug anneh
men indeß empfehle es ſich nicht die Sache noch aus dieſem an
dern rechtlichen Geſichtspunkte zu betrachten da möglicherweiſe
die Beweisaufnahme auch jenen Umſtand widerlegen werde Mo
raliſch könne man wohl den Angeklagten für einen Wucherer
halten und zwar für einen gemeingefährlicher Art das Gericht
ſei aber nicht dazu da eine moraliſche Verurtheilung zu fällen
ſondern eine Verurtheilung aus rechtlichen Geſichtspunkten die
hier nicht möglich ſei Bei dem Fall von 1883 Hildebrandt liege
entſchieden Wucher vor dieſer Fall ſei aber verjährt Zu ihrem Be
dauern müſſe die Staatsanwaltſchaft Freiſprechung beantragen
Der Vertheidiger führte aus daß noch viel mehr Geſichtspunkte
fehlten um zu einer Verurtheilung kommen zu können Die
Nothlage der Frau Winkelmann ſei nicht erwieſen und der An
geklagte müſſe ſie gekannt und ausgebeutet haben worüber kein
Beweis vorhanden Die angebliche Unerfahrenheit der Eheleute
Hildebrandt ſei durch deren Briefwechſel mit dem Angeklagten
widerlegt Bei Hildebrandts habe es ſich nur um eine Forderung
von 468 M gehandelt wofür Ludwig 525 M hätte eintragen
laſſen wollen wegen Stundung er habe dann ſogar noch 14 M
herausgezahlt und ſonach bei dieſem Geſchäft nur 43 M Nutzen
gehabt Nach Reichsgerichtsentſcheidungen wären aber Frei
ſprechungen erfolgt bei 60 und 100 Proz Zinſen welcher Satz hier
niemals vom Angeklagten erlangt worden ſei Jn Halle würden bei
Darlehen in gewiſſer Höhe nicht ſelten 600 700 M gekürzt ohne daß
wegen Wucher Anzeige erfolge Das Gericht erkannte auf Nicht
ſchuldig und Freiſprechung des Angeklagten mit der
Begründung daß die Beweisaufnahme bezüglich des ihm zur
Laſt gelegten Wuchers nicht gelungen ſei Weder die Nothlage
der Frau Winkelmann noch die Unerfahrenheit der Hildebrandt
ſchen Eheleute ſei nach deren Angaben als erwieſen anzunehmen
Mit dieſem Urtheil iſt die Sache beendet Der Angeklagte
zog mit einem Reiſekoffer voll Akten ab nachdem die Sitzung
4 Stunden in Anſpruch genommen

Berlin 26 Jan Der ſozialdemoktratiſche Agitator Péns
wurde heute von der Strafkammer wegen eines Vortrages worin
er Staatseinrichtungen verächtlich zu machen be
zweckte zu ſechs Monaten Gefängniß verurtheilt Gegen Psus
ſchwebt gleichzeitig in Magdeburg das Verfahren wegen Majeſtäts
beleidigung

Erfurt 26 Jan Orig Ber Bei hieſiger Strafkammer
wurde hente gegen den Schreiber Karl Jennicke von hier ver
handelt welcher in der Nacht zum 19 Nov v J in das Burean
des Rendanten Gottesleben im hieſigen Kreisausſchuß Bureau
eingebrochen war und aus dem Pulte des genannten Beamlen
nach ſeiner Angabe 694 nach der Behauvtung Gotteslebens
1386 M geraubt hatte J war vom Frühjahr 1888 bis Nov
1889 in dem hetr Bureau beſchäftigt geweſen und hatte ſo Orts
kenntniß erlangt Jn Geſellſchaft mehrerer Genoſſen unternahm
J nach dem Diebſtahle Fahrten nach dem Kurhauſe Schloß
Haarberg bei Erfurt und nach Halle bei welchen Ausflügen in

enge Wein und Champagner getrunken wurde Jm Gaſthanſe
zum Goldenen Hirſch in Halle wurde er mit einem Genoſſen

da ſie ſich durch übergroße Geldausgaben auffällig machten feſt
genommen Man fand noch 276 M bei Jennicke vor Heute
kam der bittere Nachgeſchmack Jennicke wurde zu 3 Jahren
Zuchthaus 3 Jahren Ehrverluſt und Stellung unter Polizei
auſſicht ſein Genoſſe Leier wegen Hehlerei zu 6 Monaten Ge
ſfängniß verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Eisleben 25 Jan Orig Mitth Jm Gaſthof zum Gold

Schiff verſtarb in der Sonnabendnacht infolge eines Blut
ſturzes ein Reiſender der Weinfirma Mumm ein Mann in
en Alter namens Schwalm aus Dresden Das
ieſige Amtsgerichtsgefängniß iſt ſo überfüllt ca 90
tatt 50 Gefangene daß an die benachbarten Gerichte mit Ge

ren Anfragen wegen Abnahme der Ueberzahl geſtellt ſind
ie Anfragen ſind indeß vergebens geweſen Alle Gefängniſſe



es iſt wohl bei mehr als 10 angefragt ſind ebenfalls über
füllt Jſt das ein Zeichen der Zeit oder eine Folge der Hand
habung der Geſetze ſo fragt man ſich
5 Bitterfeld 26 Jan Orig Mitth Geſtern früh wurde der
Wagenſchieber Enders von hier auf hieſigem Bahnhofe
todt zwiſchen den Schienen aufgefunden Derſelbe iſt jedenfalls
unbemerkt zu Falle gekommen und überfahren worden Die
Schneidermeiſter Klu g eſchen Eheleute feierten am Sonnabend
Goldene Hochzeit Vorgeſtern nacht brannte die hinter
Pouch ſtehende Windmühle vollſtändig nieder Am Sonn
abend trafen die Mitglieder der königl Forſtakademie von
Eberswalde hier ein um in der nahegelegenen Goitzſche den
Mittelwaldbetrieb zu ſtudiren

Seyda 25 Jan Orig Mitth Bei der am Freitag ab
9paung Verſteigerung der Hölzer der Reviere Seyda

j und Glücksburg wurden ſehr hohe Preiſe bei einigen
Looſen ſogar über 100 Proz Meiſtgebot über die Taxe gezahlt
In nächſter Zeit ſoll außer Brennholz noch eine Menge gutes
ellernes Pantoffelholz das letzte in hieſiger Gegend zum
Verkauf gelangen

Liebenwerda 26 Jan Orig Mitth Am Sonntag er
trank beim Schlittſchuhlaufen auf der Elſter unterhalb der
Wäldchenbrücke ein hier in der Lehre ſtehender Schuhmacherlehr
ling aus Cröbeln

Der Nenhaldenslebener Stadt und Landbote veröffentlicht
neue Nachweiſe nach denen es nicht mehr zweifelhaft ſein kann
daß der mit der Dorethee Buntrock verhaftete Agent Erbe
wirklich der Genoſſe der erſteren bei Ermordung der Emma
Kaſſt en geweſen iſt ſo daß ihm ſein hartnäckiges Leugnen nichts
nützen wird Ferner bringen die in Hameln erſcheinendenz Allgem
Änzeigen folgende Aufſehen erregende Darſtellung die auf
weitere entſetzliche Verbrechen der Buntrock ſchließen läßt Vor
etwa einem Jahre begab ſich die 18jährige Tochter des Gaſtwirths
Klages hier infolge einer Anzeige in der Hannoverſchen Zei
tung von bier nach Hannover um von dort nach Köln zu fahren
behufs Antriits einer auf jene Anzeige hin übernommenen Selle
als Reiſebegleiterin bei einer Herrſchaft die nach Jtalien
reiſte Seit jener Zeit hat die Klages nicht das Geringſte von
ſich hören laſſen Jhre Angehörigen haben die ausgedehnteſten
Rachforſchungen angeſtellt bis jetzt aber ohne den geringſten Er
folg Sie haben nur feſtſtellen können daß die Klages bei ihrer
Ankunft in Hannover von der angeblichen Stellenvermittlerin
in Empfang genommen und mit derſelben nach Köln weiter
gereiſt iſt Jn Köln aber iſt ſie nicht eingetroffen und
von Hannover ab fehlt jede Spur Die Vermuthung daß
das arme Mädchen durch jene Anzeige in böſer ſchändlicher
Abſicht nach Hannover gelockt von dort weiter geführt
und dann das Opfer eines Verbrechens geworden iſt nimmt jetzt
greifbare Geſtalt an Jn Anlaß des Zeitungs Aufrufs des Staats
anwalts zu Magdeburg betreffend den Raubmord an der Emma
Kaſten iſt von den Angehörigen der Klages ein Brief der be
treffenden Stellenvermittlerin unterſchrieben Anna Blume
bei der Polizeibehörde eingereicht Dieſer Brief iſt mit einem
von der bei der Raubmord Angelegenheit in der Neuhaldens
lebener Forſt betheiligten Dorothee Buntrock vor etwa 1
Jahr an das hieſige königliche Amtgericht gerichteten Schreiben
verglichen worden in welchem die Buntrock das Amtsgericht um
Enllaſſung ihres derzeit im hieſigen Gerichtsgefängniſſe detinirten
Verlobten Erbe bittet Die Vergleichung dieſer beiden Schriftſtücke
hat faſt zweifellos ergeben daß ſie von einer und derſelben Perſon
von der Ranbmörderin Dorothee Buntrock geſchrieben ſind
die Einleitung beider Briefe ſtimmt wörtlich überein ebenſo
gleichen ſich die Schriftzüge Hiernach liegt der dringende Ver
dacht vor daß Frl Klages von dem Erbe und der Buntrock
in gleicher Weiſe ermordet worden iſt wie die Emma Kaſten

Sondershaufen 24 Jan Orig Mitth Nach dem geſtern
veröffentlichten Berichte unſeres Meteorologen Prof Dr Töpfer
über die Witterungs verhältniſſe des Jahres 1891 im
Wippergan betrug das Jahresmittel der Temperatur
7,6 05 blieb alſo hinter dem langjährigen Durchſchnitt um etwa
einen halben Grad zurück Nur März und September hatten
die normale Wärme Mai Oktober und Dezember überſtiegen
etwas das Mittel alle übrigen Monate waren zu kalt und zwar
wich der April um ſaſt 3 Grad anſtatt 8 00 hatte er nur
5,1 00 vom Durchſchnitt ab Jm ganzen Jahre wurden nur 18
ſögenannte Sommertage mit 25 CO0 oder darüber gezählt an
104 Tagen ſank dagegen die Temperatur unter den Eispunkt und
an 27 Tagen erreichte nicht einmal das Maximum dieſen niederen
Stand Als höchſte Temperatur wurde 30,3 00 am 29 Jnuli
als niedrigſte 20,3 k09 am 16 Jan beobachtet Der Dunſt
druck die abſolute Feuchtigkeit erreichte mit 6,8 mm genau den
Durchſchnitt die mittlere relative Feuchtigkeit der
Prozentſatz der Dunſtſättigung der bei der Entſcheidung über
Feuchtigkeit oder Trockenheit der Luft eine beſondere Rolle ſpielt
übertraf den Durchſchnitt 80 Proz gegen 78,6 Auf den 12 Mai
fiel das Minimum der Dunſtſättigung es betrug nur 27 Proz
Die Niederſchlagshöhe die im Garten des Gymnaſiums
mit 627,8 mm abgemeſſen wurde überſtieg beträchtlich den
Durchſchnitt 544,4 Namentlich war der Juli ſehr regenreich
An 47 Tagen fiel Schnee zuletzt am 18 April und zuerſt wieder
am 30 Okt Graupelfall wurde zweimal einmal im Juni un
bedeutender Hagel beobachtet Alle Monate bis auf den kalten
Februar und den Dezember zeigten eine verhältnißmäßig große
Bewölkungsziffer 7,1 gegen 6,3 des Durchſchnittes Als voll
kommen heitere Tage wurden nür 15 als trübe dagegen 162 ge
zählt Ter mittlere Stand des Barometers 744,1 m
war wenig höher als der normale ein außerordentliches
Schwanken zeigte das Barometer im Dezember Jm ganzen
war die Windbewegung ſehr mäßig eigentlich ſtürmiſche Tage
waren nur im Anfange und gegen Ende des Jahres zu ver
zeichnen Vollkommene Windſtille herrſchte an 35 Tagen Die
Zahl der Gewitter war bedeutend 26 gegen 17 im Mittel aber
nur 11 mal waren es Nachgewitter von einiger Stärke

WBallenſtedt 24 Jan Orig Mitth Unſere Stadt trifft ein
empſindlicher Verluſt das in weiten Kreiſen bekannte Brink
meyerſche Erziehungs Jnſtitut gewöhnlich Prinzenſchule
genannt deſſen Gründer und langjähriger Leiter Profeſſor Dr
Brinkmeyer im vorigen Frühjahr geſtorben iſt geht ſtark
zurück Augenblicklich ſoll es nur 16 Schüler zählen Nach Weih
nachten hatte die Leitung Dr Rackwitz aus Aſchersleben über
nommen Derſelbe iſt aber bereits wieder zurückgetreten und hat
Ballenſtedt wieder verlaſſen Um einen Erſatz zu ſchaffen wird
vom hieſigen Magiſtrat die Errichtung eines Progymnaſiums an
geſtrebt Der hieſige Darlehnskaſſenverein beſchloß
ſeinen Mitgliedern 2 Proz Dividende zu gewähren Wie be
ſtimmt verlautet wird die herzogl Hofoper Opernvor
ſtellungen im hieſigenßHoftheater geben

Aus Altona wird gemeldet daß der aus Leipzig mit
11,000 M durchgegangene Kaſſirer der Sparkaſſe Neid
hardt in einem öffentlichen Hauſe daſelbſt feſtgenommen
worden ſei Der Betrüger feierte in der betreſſenden Wirthſchaft
mit einer der Dirnen ſeine Verlobung er hatte bereits
10,000 M von dem veruntreuten Gelde vergeudet ſo daß man
nur noch 1000 M bei ihm vorfand Er wird gefeſſelt nach
Leipzig gebracht

Vermiſchtes
Der Kaiſer hatte vor einiger Zeit beſtimmt daß die Brief

träger welche im königl Schloſſe Brief Geld oder Packet
beſtellungen zu machen hätten nicht mehr perſönlich die Räume
des Schloſſes betreten dürften Ein Kammerdiener wurde damit
eauftragt ſämmtliche für Bewohner des Schloſſes anlangende
kingänge in Empfang zu nehmen und für Geidbeſtellungen zu
mittiren Ob dieſe Art der Ablieferung zu Unzuträglichkeiten

geführt hat wiſſen wir nicht Jedenfalls iſt mit dem Montageeine neue Einrichtung be Mich der für das königl Schloß be
ſtimmten Sendungen ein cſührt worden Jn einem Raume der

ehemaligen Schloßapotheke hat man dem B K zufolge einfur die Bewohner des Schloſſes beſtimmtes Poſtamt errſchtet
woſelbſt zwei Poſtſekretäre von jetzt an alle für dieſelben an
langenden Brief Geld und Poacketſendungen in Empfang
nehmen und auch das Recht beſitzen darüber zu quiltiren Von
dieſem Poſtamt haben dann die Lakaien und auch die Empfänger

ſelbſt die betr Sachen abzuholen Wit g
Anch in England ſo ſchreibt man uns iſt der Witterungumſchlag eingeſteten auf ungewöhnlich bitterkalte Tage mit

einem geſundheilsgefährlich lange anhaltenden Nebel der e
ſo mit Kohlenſtaub beladen war daß er in der Kehle wie ein
Reibeiſen kratzte iſt nun wahres Frühlingswetter geſolgt éwer
noch ohne Schwaiben aber mit einer ähnlich regelmäßigen
Begleiterſcheinung den öffentlichen Aufzügen der Heilsarmee und
ihren Maſſenverſammlungen unter freiem Himmel Vorigen
Sonntag nachmittag hielt die Heilsarmee auf der Hampfteadheide
öffentlichen Gottesdienſt und ſang dabei das Krambambuli
Lied als Choral Wie recht hat doch Huxley wenn er dieſe
Schwärmerei Corybantic Religion nennt

Doncaſter der berühmte engliſche Vollblutheugſt der 1884 von
der ungariſchen Geſtütverwaltung angekauft wurde und ſeitdem im
Staatsgeſtüt Kisber zu Zuchtzwecken diente iſt daſelbſt im Alter
von 22 Jahren eingegangen Ein Sprößling des gleichfalls be
rühmten Stockwell zeichnete er ſich als Rennpferd er gewann
das engliſche Derby 1873 ebenſo aus wie in der Zucht indem
er den 1880er Derby Sieger Band Or erzeugte Auch für die
öſterreichiſchungariſche Vollblutzucht erwies er ſich erfolgreich
obwohl er den hohen Werth eines Buccanier oder Cambuscar
nicht erreichte Beſonders geſchätzt ſind ſeine Stuten von denen
der Norddentſche Zuchtverein erſt vor kurzem eine nach Deutſch
land entführte

Trannng im Gefängniß Die Hochzeit des Unterſuchungs
gefangenen Bankiers Hügo Loewy mit dem Fräulein Helene
Goldſtein fand geſtern vormittag ſtatt Sie beſchränkte ſich
auf den vorgeſchriebenen ſtandesamtlichen Akt im Standesamt II
Hier ſprach der Standesbeamte Herr Knörcke in Gegenwart
mehrerer Zeugen und zweier Gerichtsdiener welche den Unter
ſuchungsgefangenen geleitet hatten das Paar zuſammen Nach
Erledigung der geſetzlich vorgeſchriebenen Formalitäten wurde
Herr Loewhy in das Unterſuchungsgefängniß zurückgebracht und
bald darauf ließ ſich die junge Ehefrau bei dem Unterſuchungs
richter vormelden um eine kurze Zwieſprache mit ihrem Ehe
manne zu halten

Zwei weitere Heirathen die ebenfalls Aufſehen erregen
werden aus Wien gemeldet Dort heirathete Graf Moritz Fal
kenhayn ein Neffe des Ackerbanminiſters die geſchiedene Gattin
des Bilderhändlers Lebel Auch verbreitet man ein Gerücht über
die Vermählung des Grafen Jenö Kinsky mit der Soubrette
Palmay

Theaterbrand Wie aus Königsberg gemeldet wird iſt das
Theater in Louiſenhöh vollſtändig niedergebrannt Der Schaden
an Utenſilien beträgt allein über 20,000 M

Unterſchlagung Jm Wiener Club, dem ſog Elub
der Millionäre der öſlerreichiſchen Hauptſtadt iſt man dieſer Tage
bei Prüfung der Vücher einer großen Unterſchlagung auf die
Spur gekommen man ſpricht von 20,000 Fl Die Unterſchlagung
geſchah durch den vor Kurzem an der Jnfluenza verſtorbenen
Sekretär des Elubs Leopold Hackenſöllner welcher ziemlich un
eingeſchränktes Vertrauen genoß und wie es ſcheint einen Theil
der eingelaufenen Jahresbeiträge der Mitglieder für ſich ver
wendet hat Leopold Hackenſöllner war früher ein bekannter
Pianiſt in Wien Der Fehlbetrag wird von den wohlhabenden
des gedeckt werden eine Anzeige iſt deshalb nicht erſtattet
worden

Selbſtmord Hume Webſter einer der bekannteſten und
größten engliſchen Vollblutzüchter hat ſich erſchoſſen Man fand
die Leiche in einem Gehölz ſeiner Beſitzung Marden Deer Park
in der Grafſchaft Surrey etwa 16 engliſche Meilen von London
gelegen Der Grund des Selbſtmordes iſt nicht bekannt doch
mag daran erinnert werden daß Webſter vor kurzem mit dem
engliſchen Landwirthſchaftsminiſter Chaplin eine heftige Zei
tungsfehde hatte die aus einer Meinungsverſchiedenheit über die
Zweckmäßigkeit des Rücklaufs von Ormonde dem in
Südamerika befindlichen berühmteſten Rennpferde des
Jahrhunderts entſtanden war Der Verſtorbene hatte nämlich
ein Shyndikat gebildet welches Ormonde für die un
geheure Summe von 800000 M in ſein Eigenthum und nach
England zurückbringen ſollte Jn ſeinem Geſtüt hielt Webſter
zu Zuchtzwecken die vier Heugſte George Frederick und Sir
Bevys die DerbySieger des Jahres 1874 und 1879 St Hono
rat und Hazlehatch ſowie einen Stamm von nahezu 50 der beſt
gezogenen Vollblutſtuten deren Nachkommenſchaft er Jahr für
Jahr mit gutem Erſolge auf den Jährlingsmarkt während der
Juli Rennen in Newmarket zu bringen pflegte

Wegen des Eiſes ſo meldet der Draht uns aus Riga mußte
die Schifffahrt eingeſtellt werden Die Paſſage bei Domesnaes
iſt geſperrt das Feuer des Leuchtthurms wurde ausgelöſcht
Nach einer Meldung aus Reval iſt der Baltiſchporter Hafen
eisfrei vorgeſtern liefen zwei Dampfer in denſelben ein

Perſonagalnachrichten Jn Wiesbaden ſtarb der Geh Ober
Regierungsrath und vortragende Rath im Reichsſchatzamt Neu
mann aus Berlin ferner die Gattin des Geheimraths Prof
Scheible r aus Berlin

Fernſprech Nachrichten
Berlin 27 Jan vorm 71/ Uhr

Berlin Der von dem Reichskanzler geſtern im Reichstage
angekündigte Geſetzentwurf betreffend die Anwendung der für
die Einfuhr nach Deutſchland vertragsmäßig beſtehenden Zoll

befreiungen und t gegenüber denNichtmeiſtbegünſtigten iſt bereits dem Reichstage zugegangen

Berlin Wie die Berliner BörſenZtg hört iſt dem
Unternehmer Ronacher die für das nen erbaute Theater
Unter den Linden nachgeſuchte volle Theaterkonzeſſion nicht
ertheilt

Letzte Telegramme
Berlin 27 Jan Der Reichstag nahm in ſeiner

gtrigen Abendſitzung in dritter Leſung das Patent un
Muſterſchutz Uebereinkommen mit Oeſterreich und

lager an Bei letzterer wurde die Terminbeſtimmung ent
ſprechend dem Wunſche der Regierung geſtrichen welche die
angekündigte Ausdehnungsvorlage bereits eingebracht hat

Turin 26 Jan abends Die Studenten der Uni
verſität ſetzten heute ihre Demonſtrationen fort ſie
begaben ſich nach der Jngenieurſchule und verhinderten die
Vorleſungen

Konſtantinopel 26 Jan abends Bei dem Mahle zu
Ehren des Prinzen Karl von Hohenzollern Bruder des
Thronfolgers von Rumänien welchem auch der deutſche Bot
ſchafter von Radowitz beiwohnte entging der Sultaneinem ernſten Unfalle indem ein Wandſcham auf ihn zu

ſtürzen drohte nur dadurch daß der Prinz den Schirm rechtzeitig auffing Der Sultan verlieh ans dieſem Winden

Jtalien und in zweiter Leſung die Vorlage über die Tranſit P

rinzen die Nettungsmedaille und den Cordon des Osmanke
ens Der Prinz iſt geſtern abend noch Athen abgereiſt

Bukareſt 26 Jan abends Anläßlich des Geburts
W des deutſchen Kaiſers wird morgen ein feierliches
Tedcum in der Kathedrale abgehalten werden Der bek

che Geſandte iſt nachdem er geſtern ſein Abberufungs
reiben überreicht hat heute nach Konſtantinopel abgereiſt
orgen wird Drummonb Wolff welcher zum britiſchen

Botſchafter in Madrid ernannt worden iſt ſein Abberufungs
ſchreiben überreichen

Belgrad 26 Jan abends Jn der geſtrigen geheimen
Sißung der Skupſchtina ſoll es ſich bei den von den
Liberalen verfolgten Interpellationen um Fragen wegen
einer Anleihe von 10 Millionen zu Ausrüſtungszwecken

ndelt haben Dem Vernehmen nach hat der Kriegs
miniſter ſeine Entlaſſung eingereicht

7

Meteorologiſche Station zu Halle
ſ26 Jan 9 U ab 27 Jan 7 U umeg

Baromeler Milllmeier 759,6 755,2Thermometer Celſius 1,4 1,6Rel Fenchtigkeit a d 89 949Winde SW 1 SW 1Witterungsausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
Während die geringe Abnahme des Lufkdrucks dem Vorüber

gang einer Depreſſion im Nordoſten entſpricht hat ſich über
Frankreich der hohe Luftdruck ſo entwickelt daß für unſere
Gegenden baldige Abnahme der Temperatur Bewölkung und
Niederſchlagsneigung zu erwarten iſt

Nangeels und Verkehrs Nachrichten

Nach den statistischen Ermittelungen des Vereins
deutscher Eisen und Stablindustrieller belief sich die
Roheisenproduktion des Dentschen Reiches einschl Iaxemburg
im Dezember 1891 auf 387,918 t darunter Puddelroheisen
und Spiegeleisen 163,409 t Bessemerroheisen 30,679 t Thomas
roheisen 143,799 t und Giessereiroheisen 50,031 t Die Produktion
im Dezember 1890 betrug 362,560 t im November 1891 376,279 t
Vom 1 Jan bis 31 Dez 1891 wurden produzirt 4,452,019 t
gegen 4,563,025 t im gleichen Zeitraum des Vorjahres

Nationalbank für Deutsehland Berlin 26 Jan In der
heutigen Sitzung des Aufsichtsrathes der Bank wurde der Abschluss für
das ab gelaufene Geschäftsjahr 1891 vorgelegt Dersclbe ergicht einen
Rohgewinn von 3,848,204 58 I gleich 10,9 Proz des Aktien Kapitals
und setzt sich zusammen aus Gewinn auf Wechsel 673,977 39 AI Gewinn
auf Zinsen Konto 1,397,605 78 A Gewinn auf Provisions Konto
1,084,629 64 Gewinn auf Effekten und Konsortial Konto 455,442 49
Gewinn auf Sörten und Kupons Konto 73,883 13 Vortrag aus dem
Vorjahre 182,695 08 AI Nach Abzug der Handlungsnukosten Stenern
und Abschreibungen usw im Gesammtbetrage von 934 476 47 M ver
bleibt ein verfügbarer Reingewinn von 2,913,728 11 AI gleich 8,09 Proz
des Aktien Kapitals Der Generalversammlung soll eine Dividende
von 6 Proz vorgeschlagen werden und der nach Abzug der Grati
fikationen und Tantièmen sowie Ueberweisung von 25,900 M an den
Beamten Pensionsfonds verbleibende Rest von 187,444 55 A auf nene
Rechnung vorgetragen werden Die bilanzmässigen Reserven der Gesell
schaft beziffern sich derzeit auf rund 7,540,000 AI gleich 20,95 Proz des
Aktien Kapitals

Aus Glasgow wird der Zus ammenbruech des Rohb
eisenringes gemeldet

Petersburg 26 Janersten Sewesters dieses Jahres die Verstaatlichung der Warsehau
Terespol Eisenbahn statt

Portugiesische Finanzen Paris 26 Jan Hier vorHegende lissaboner Privatmeläungen besagen dass die Zinsen der
infändischen und ausländischen Schuld gleichmäsessg um
40 Proz also auf 60 Proz veduzirt werden sollen

Zahlungseinstellungen MAailand 26 Jan Die hiesige
vedentende Handscehuhfabrik Francesco Maggoni befindet vech
mit 25 Millionen Franes Passiven in Zahlungsstockung und er
strebt cinen Ausgleich

Dividenden Der Aufsichtsrath der Nordhäuser Bank be
schloss die Vertheilunng von 8 Proz Dividende Der Aufsichtsrath
der Grube Leopoid bei Edderitz beschloss aus dem Gewinn für
Abschreibungen 85,318 für Sonderabschreibungen 20,124 für den
Tügungsfonds 24,840 AI für den gesetzlichen Reservefonds 10,735

Dem Vernehmen nach findet im Laufe des

für den Sonder Reservetonds 5275 zusammen 146,292 A 127,913 M
in 1890 zu verwenden Aus dem verbleibenden Reingewinn wird eine
Dividende von 6 Proz gleich 180, 00 I 5 Proz in 1890 vertheclt

FBisenbahn Einnahmen Wien 26 Jan Ausweis derOesterreichischen sSüdbahn in der Woche vom 15 bis 21 Jan
600,357 fI Mehreinnahme 38,087 fl

Buenos Aires 25 Jan Telegr Gold agio 277,00
Rio de Janeiro 25 Jan Telegr Wechsel auf London 12

Wochenübersieht der Reichsbank vom 23 Jan
Berlin 26 Jan

Aktiva
Metallbest der Bestand an kursfühigem deutschen Gelde
u an Gold in Barren od ausl Alünzen das Pfund fein zu
1392 M bercechnet M 9509,234,000 Zun 22,626,000

2 Best an Reichskassenscheinen 20,178,000 Zun 1,288,000
35 de an Noten anderer Banken 9,598,000 Abn 2,190,000
4 do an Wechseln 485,013,000 Abn 8,420,000
5 do an Lombardſorderunngen 92,945,000 Abn 12,161,000
6 do an Effekten v 1,7591,000 Zun 307,0007 do an sonstigen Aktiven 9 35,381,000 Abn 1,977,000

Passiva
8 das Grundkapital M 120,000,900 unveründert
9 der Reservefonds w 29,903,000 unverändert
10 der Betrag der uml Noten 839,437,000 Abn 44 168,000
11 die sonstigen täglich fälligen

Verbindhehkeiten 450,113,000 Zun 44,740,000
12 die sonstigen Passiven 738,000 Abn 688,000

Wasserstände bedentet f über unter Null
Saale und Vnstrut all Wuehs

Triern Brüuckenpegel 25 Jan 26 Jan à
Weissenfels Oberpegel r I 7do Unterpegel rHalle Unterhaupt 26 Jan 1,93 27 Jan 1,96 2 u

Trotha 0 2 2,40 6Aisjeben Oberpegel 25 Jan 26 Jan r 2
do Unterpegel S le WKalbe Oberpegel a 1,72 t 174 2do Unterpege tf0,52 0,66 14Moldau Iser Eger Blbhe

Fall Wuehs Jan Fall Wuebs
harre e ſ Torgau F 16t Wit nberg 1,04 13Jungbunzlau 90,08 5 P Rosslou wo 72 9 SLaun t 0,43 ne 39 Barby 2 t 1,22 2Pardubitz 0,221 4 PNagdeburg ru24
Brandeis F PTangermündel 2,98 62 nMelnik 1 7 Wittenberge l 2,82 17Leitmeritz r Dömitz Peg 1 2,33 10Aussig 290,29 17 PLauenburg 12,36 4Dresden 26 1,28 19

Verwaltung
Am 26 Januar 1892 Trotha Eisstand Torgau eisfrei Witten

27 r rein Rosslau e rig Barby ribeis gering Tangermünde eisfrei Witten 2isstan iEisstand Laend o isstand e
27 Januar Trotha Eisstand

Fahrtieſen am 25 Jan
Vnatrut 1,38 m bei Nissmitz

Beobachtet mittags nach amtl Depesehen der Kgl Elbetrombau
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Staatlich eonceſſionirtes
Seminar für Kinder gärtnerinnen

u a/S urentiusſtr 7Jn der Anſtalt finden Aufnahme
1 ſolche j Mädchen die ſich der Prüfung als KindergartenLeiterin u Familien

Erzieherin reſp Lehrerin jüngerer Kinder nach Fröbel unterwerfen wollen
2 ſolche j Mädchen welche die Praxis des Kindergartens Handarbeiten Haus

halt c erlernen wollen s3 ſolche j Mädchen die ohne direkt den Beruf als Kindergärtnerin zu erwählen
nur ihre allg Weiterbildung erſtreben

Die Anſtalt übernimmt Garantie für Stellung nach beendeter Aus
bildung Alles Nähere durch die Proſpekte

Lina Sellheim
Der Verband zur Beſſerung der ländlichen Arbeiter

verhältniſſe c zu Halle aS Karlſtr 8
vermittelt für ſeine Mitglieder ländliche Arbeiter jeder Art

gegen Erſtattung der Selbſtkoſten
insbeſondere ſtehen ihm gegenwärtig ledige Knechte Arbeiterfamilien und
Feldarbeiter in großer Zahl zur Verfügung Mitglieder des Verbandes
welche Leute brauchen wollen möglichſt umgehend Aufträge einſenden

der Weltr See Je

e

t

9 h
O ligste 0os

cewinne Capitalan lage mit hoher Gewinnm Pr 660900 chance sind Ottomanische Fr 400 Loose

4 3 mal 300 600 wovon jedes Loos gewinnt Keine
3 mal 6606600 Nieten Binnen Jahresfrist fallen die neben
3 mal 235 000 stehenden Gewinne in 6 Ziehungen auf diese Loose
6 mal 206060 die deutsch gestempelt und überall erlaubt sind
6 mal 10030 Nächste erste Ziehung am 1 Februar

Ich verkaufe diese Loose als Eigenthum gegen
vorhberige Zahlung oder Nachnahme per Stück
à Mk 78 oder gegen 15 Monatsraten
à Mk mit sofortigem Anrecht auf jeden
Gewinn Bei Bestellungen von wenigstens 3 Loosen

gewähre ich 590 Rabatt

185 6000 185 2000
36 3000 365 1250

16851000

3250 400
Jedes Loos wird

mit wenisstens Fr
400 gezogen ind

in Gold à 58
Mk 185 prompt

S bezahlt

d 355Akademiſche Lehr Anſtalt T Ranges
für feine Damenſchneiderei

Aelteſtes Juſtitut am Platze beſte Emnpfehlungen Syſtem der
Verl Akademie Gründl Unterricht in Magßnehmen Schnittzeichnen An
fertigen Honorar mäßig zahlb nach Erfolg Für Damen höh Stände Privat
Curſe Auswärt erh Penſion i Hauſe Glara Martini Wilhelmſtr 21 I

Hnauh s Regensburger

MAL KABFTTERE
ges und nahrhaſt billigErheblich mehr Mährwerth als Kneipp s Malzkaffee

Gemallen inter amtlicher Controlle à Pfd 50 Pf Ganze Körner à Pfä 40 Pf
Nicderlage Abert FIädicke

In Annaberg Vhilipp Krieger Apothehker

Därme Majoran Jpeile
BHBewürze Papier Corned beef

Großes Lager in Fleiſcherei Maſchinen und Utenfilien
Jmport friſcher Schweinsleber gepök Schweins u Rinderzungen

G Es e an

Prospecte versende kostenfrei Lis en rach jei Hiehung

B s Rosenstein Banbkgeschäft
Brankfurt n I ain S

SHomburger Paſtillen ſind die beſten der Welt Vorzüglichſtes Mittel S
bei Huſten Heiſerkeit und Verſchleimung wie gegen katarrhaliſche Erkrankungen
des Halſes Kehlkopfes und der Lunge bei allergünſtigſter Wirkung auf die
Verdauung Houburger Paftillen ſind anerkannt die heilkräſtigſten von allen

Paſtillen da e rühmten Eliſaſie aus den beth Quelle zuMineralſalzen S Homburg v dder weltb e e Höhe hergeſtelltwerden Dieſe vorzüglichen unnbertroffenen Paſtillen ſind in Apotheken
Droguen und Mineralwaſſerhandlungen erhältlich Man verlange aber aus
drücklich und nehme nur Homburger Paſtillen

Bartloſen hen Haar Ausfall
leiden empfehle ich als einzig ſicher
wirkendes abſolut unſchädliches Mittel
mein auf wiſſenſchaftlicher Grund
lage hergeſtelltes Haar und Bart
Erzeugungs Präparat Wiſſen
ſchaftliche Atteſte ſowie ſchriftliche

Garantie für undedingten Erfolg ſchon
in ca 6 Wochen ſelbſt auf kahlen

S Stellen event Rückzahlung des Be
ktrags Angabe des Alters erwünſcht

e Zu beriehen à M 3 pro Flacon von c
A Schnurmann Frankfurt a M

Rechtsſachen

lagenTeſtamente Kaufverträge
außerger Acre o rde fertigt

Einziehung von Forderungen
Haaappüteal

u Kauf u Verkaufevermittelung
Auskunft in gerichtl Angelegenheiten
Für Vertretung b Terminen ſorgt
Sinn Schröder WPinn
56 Volks Auwalt 56

e J J JUhrenaus derschweiz
ind die besten u billigsten
Remont vergoldete Patent
k 11 Marke Vietor

R lopp vergoldet etffektvoll
f N 12 Silb Remtr 2Silberd
J II 14 dito hochfeine 10
Rub M 16 Allerhbeste

Anker 15 Rub N 20 dito wit
Sprungdeckel Savonet M 25 Portofr
gegen Cassa oder Nachnahme

Gottl Hoſſinann St Gallen
Das weltbekannte SBetitederntabri K

Lager von Gustav Lustig BVerliun
Prinzenſtr 43 verſ gegen Nachn nicht
unter 10 Mk garantirt neue vorzügl
füllende Bettfedern Pfund 55 Pfg
Halbdaunen das Pfd Mk 125
h weiße Halbdaunen das Pfund Mk 1,75
vorzügl Daunen das Pfund Mk 75

Von dieſen Dannen genügen
3 Pfund zum gröſzten Oberbett

Verpacknung wird nicht berechnet

S Gute Regenſchirme
e grant dauerhaftes eigen

Fabrikat Reparaturen
jeder Art als Ueberziehen
u ſ w Ergebenſt empfohlen

Fritz BehrensSchirmfabr Gr Steinſtr 69 Ecke Neunh

Nicolaiſtraſze 2 8
Brautausſtattungen
in Porzellan

Steingut
Majolika
Cryſtall

und

Waſch
geſchirre

Bowlen Bier
und Weingläſer

Hoteleinrichtnungen

Viele Ladentiſche Schiebeſchränke
Regale Bücherregale Schreib
tiſche Neue Ladeneinrichtungen
werden nach Maaß und Zeichnung in
kürzeſter Zeit fix und fertig billig ge
liefert C Müller Thorfſtr 36

f zP gaskfen verleiht e 8

5 O

e e uDas beſte Mittelwegen di und Hride haut

Lanolincrèéme
von

P A Patz SS Gr Ulrichſtr 10 n Marsla Tour

Original Englisch
Porter u Ale

von Berelay Perkins Oo und
Bass Co in London

100 Flaschen Mk 35,00

nis in Halle a/S beinis Bethge
Leipzigerstrasse Z2

Den an meiner Kaſſe eingeführten Check Verkehr bringe
ich mit dem Hinzufügen in empfehlende Erinnerung daß die Gut
haben auf den Check Conten mit 2 Prozent verzinſt werden

Auf Geldeinlagen bei welchen eine gegenſeitige dreimonat
liche Kündigung vereinbart wird kommen 3 Prozeut Zinſen zur
Vergütung

5 H F LehmaHalle a
Bank und Wechſel Geſchäft

CGeschäftsbücher
Cladden Journale Cassa und Hauptbücher

nur Drahtbände in allen gangbaren Liniaturen vorräthig bei

Aug W echely Leipzigerſtr 23
Special Handlung für Contorbedarf

reuter ck Strauube
Halle a/S Delitzscherstrasse

Specialitäten Disenconstructionen und Wasserleitungsanlagen
Reichhaltiges Lager von

eisernen Baumaterialien
als

Träger Schienen u Säulen
Schmitedeeiserne Fenster

und Treppen
Compl Stalleinriehtungen

Ausführung
von Pumpenanliagen

Lieferung sämmtlicher Theile zu
Canalisationsz wecken

und z2war

Canaldeekel Stabroste
Sandfangkasten u 8 W

Prospecte mit Referenzenliste sowie statische Berechnungen
und Kostenanschläge auf Wunseh

5259 grosse Seiten
umfaſſen die Werke Goethes Schillers Leſſings Hauffs Heines Kleiſts Körners
Lenaus zuſammen in der ſoeben erſchienenen Geſammtausgabe dieſer 8 Klaſſiker
welche unter dem Titel Deutſche Klaſſiker Bibliothek auf den Bücher
markt gelangt iſt Dieſe Auswahl iſt in muſtergiltiger Weiſe von dem bekannten
Litterarhiſtoriker Geh Hofrat Rudolf von Gottſchall beſorgt worden und
zeichnet ſich durch hervorragend großen Druck ſehr ſchönes Papier äußerſt
geſchmackvolle hochelegante Einbände die mit reicher Gold Preſſung und
Ornamentirung verſehen ſind aus Die Portraits und Biographien der

Dichter gehen den Werken derſelben voran Reiche Anhänge welche ein Citaten
regiſter und Regiſter der Gedichtanfänge umfaſſen machen dieſe Ausgabe welche
an Vorzügen und an Billigkeit des Preiſes ein Unikum iſt zur reichhaltigſten

Der Geſammtpreis der Deutſchen KlaſſikerBibliothek 24 Abtheilungen
in 6 ſtarke große Bände gebunden beträgt für das gebundene Exemplar nur
12 Mark Nur der enorme Abſatz ermöglicht dieſen unerreicht billigen Preis
Ein elegantes Büchergeſtell welches extra für die KlaſſikerBibliothek hergeſtellt
iſt und ſie zum ſchönſten Zimmerſchmuck macht wird für 3 Mark abgegeben
Der Bezug kann durch jede Buchhandlung erfolgen Fran co verſendet die
unterzeichnete Verlagsanſtalt die Deutſche Klaſſiker Bibliothek alſo Goethe
Schiller Leſſing Hauff Heine Kleiſt Körner Lenau zuſammen in tadellos
neuen Exemplaren für Mk 12,50 mit Büchergeſtell für Mk 16 gegen Vor
einſendung des Betrages oder unter Nachnahme von 30 Pf mehr

Proſpekte gratis und franco

t Vrania Berlin S Eneckeplatz I

Leipzig s
größtes Masken Coſtüm Tager

von Pelix Semmler Coſtümier
ainſtraße 19 II Etage

goldner Hahn gegenüber Umbau Hotel de Pologne
empfiehlt die neueſten und eleganteſten Herren und
DamenCoſtüme zu billigſter Preisberechnung

S Nene Coftüme nach Maaß und Zeichnung prompt und billig

ichtig für Hausfranuen
Bernh Curt Pechstein Wollwaarenfabrikant in Mühlhauſen

i/Th fertigt aus Wolle alten geſtrickten gewebten und anderen
reinwollenen Sachen und Abfällen haltbare u gediegene Stoſe
für Damen Herren und Kinder ſowie Stoffe ch in den modernſten
Muſtern bei billiger Preisſtellung und ſchneller Bedienung Annahme und

Muſterlager in Halle a S bei Heinr Naue Wilhelmſtraße 17

Verlagsans

ALLER LMDERVERDEN PROoMPT vo
KORREKT NACRGESVCHT E

PATENT BUREAU reGRESSEIER M Dorotheenstrasse 832 a

Gr Alrichſtraße 3
sverkauf von Taschentüchern

Ackolf Sternfeleddl

Prima Qualität geſänmt

Dutzend Mk 3,75
früherer Preis 6 Mark

Gr Ulrichſtraße 3
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 1 Veiblatt und Unterhaltungsblat
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